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Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Vorlage-Nr:
Status

2014/BV/0233
öffentlich

Beschlussvorlage

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Federführendes Amt:
Amt für Stadtentwicklung, 
Stadtplanung und Wirtschaft

Beteiligte Ämter:
Amt für Schule und Sport
Amt für Stadtgrün, Naturschutz u. 
Landschaftspflege
Amt für Umweltschutz
Bauamt
Hafen- und Seemannsamt
Kataster-, Vermessungs- und 
Liegenschaftsamt
Ortsamt Mitte
Tief- und Hafenbauamt

Datum:

fed. Senator/-in:

bet. Senator/-in:

bet. Senator/-in:

18.09.2014

OB, Roland Methling

Uferkonzept der Hansestadt Rostock für die Planung, Gestaltung 
und Entwicklung der Uferzone im Bereich der Oberwarnow 
zwischen Fischerbruch, Mühlendamm und Bahndamm Rostock-
Stralsund
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

07.04.2015 Ortsbeirat Brinckmansdorf (15) Vorberatung
09.04.2015 Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

Vorberatung
09.04.2015 Finanzausschuss Vorberatung
15.04.2015 Ortsbeirat Stadtmitte (14) Vorberatung
28.04.2015 Bau- und Planungsausschuss Vorberatung
06.05.2015 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft beschließt das Uferkonzept Oberwarnow mit den darin enthaltenen 
Analysen, Zielstellungen und Maßnahmen als Grundlage für die weitere Planung, Gestaltung 
und Entwicklung der Uferzone der Oberwarnow im Bereich zwischen Fischerbruch, 
Mühlendamm und dem Bahndamm der Bahnstrecke Rostock-Stralsund (Anlage) sowie die 
Umsetzung des Konzeptes.

Für die Umsetzung der Maßnahmen sind die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, 
insbesondere die entsprechenden Haushaltsmittel für Planung und Realisierung bei den 
jeweils zuständigen Ämtern im Haushalt einzustellen.

Anmerkung Sitzungsdienst/Wo. 17.02.2015: Beratungsfolge auf Bitte des Einreichers 
geändert, jeweils eine spätere Sitzung ausgewählt (ursprünglich geplant war Bürgerschaft 
25.03.2015), am 19.02.2015 wurden Anlagen aktualisiert
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Beschlussvorschriften:
Kommunalverfassung M-V  §§ 2 Abs.1 und 22 Abs.2

bereits gefasste Beschlüsse:
0298/09-BV, 2011/AN/2587

Sachverhalt:
Die Hansestadt Rostock überplant auf der Basis des 2009 durch die Bürgerschaft 
beschlossenen „Warnow-Ufer-Konzeptes – Analyse und Leitbilder“ den Uferbereich der 
Oberwarnow im Bereich zwischen Fischerbruch, Mühlendamm und dem Bahndamm der 
Bahnstrecke Rostock-Stralsund mit einem Teilraum-Uferkonzept.

Der Bereich der Oberwarnow ist heute insbesondere durch die Wassersport- und 
Freizeitvereine beidseitig der Oberwarnow, durch das Flussbad auf der Mühlendamminsel 
sowie durch Flächen des Quartiers östlich der Bleicherstraße mit innenstädtischen Bau- und 
Arrondierungspotenzialen geprägt.
Das zur Beschlussfassung vorliegende Teilraumkonzept für das Ufer der Oberwarnow soll 
der Bürgerschaft sowie der Öffentlichkeit als Entscheidungshilfe für die Entwicklung des 
benannten Uferbereiches dienen.

Das Konzept umfasst eine örtliche Bestandsaufnahme mit anschließender Darstellung von 
Maßnahmebereichen; es benennt die planerischen Leitbilder für die einzelnen Abschnitte 
des untersuchten Warnowuferbereichs und zu realisierende Maßnahmepakete mit 
räumlicher Staffelung einzelner Maßnahmeteile, die mit den Nutzergruppen in einem direkten 
Beteiligungsprozess im Planverfahren abgestimmt worden sind. Der Verfasser zeigt die 
erhaltenswerten baulichen Strukturen der Bootshäuser auf, die mit einer intensiven 
wassersportlichen Nutzungen verbunden sind. Gleichermaßen werden naturräumliche und 
begrenzt bauliche Entwicklungspotenziale im Untersuchungsgebiet verdeutlicht und auf die 
Entwicklung erforderlicher fuß- und radläufiger Wegeverbindungen hingewiesen.

Das Teilraumuferkonzept benennt u.a. folgende aufgestellte Maßnahmen: 
• Entwicklung und Arrondierung von baulichen Quartieren zwischen Petriviertel, 

Bleichergraben und Bleicherstraße sowie am Weißen Kreuz
• Entwicklung von naturnahen Uferräumen mit öffentlicher Wegeerschließung beidseitig 

der Oberwarnow
• Standortsicherung der vereinsorganisierten Wassersport- und Freizeitnutzungen mit 

dem Erhalt zulässiger baulicher Anlagen, insbesondere der Bootshäuser
• Sicherung der wertvollen Freiraumstrukturen entlang des Warnowufers, insbesondere 

der unter Schutz stehenden Schutzgebiete und -objekte
• Reaktivierung und Vitalisierung sowie die Neueinrichtung wichtiger Fuß- und 

Radwegeverbindungen entlang der Oberwarnow und die Warnow querend.

Finanzielle Auswirkungen: Keine

Bezug zum Haushaltssicherungskonzept: Kein

Roland Methling

Anlage/n: 
Uferkonzept Oberwarnow
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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2014/BV/0233-01 (ÄA)
öffentlich

Änderungsantrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Ersteller:
Ortsamt Mitte

Beteiligt:
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft
Sitzungsdienst

Datum: 17.04.2015

Werner Simowitsch für den Ortsbeirat Stadtmitte
Uferkonzept der Hansestadt Rostock für die Planung, Gestaltung 
und Entwicklung der Uferzone im Bereich der Oberwarnow 
zwischen Fischerbruch, Mühlendamm und Bahndamm Rostock-
Stralsund
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

23.04.2015 Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung
Vorberatung

28.04.2015 Bau- und Planungsausschuss Vorberatung
06.05.2015 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:

In das Konzept ist im Teilraumszenario 2 „Östlicher Uferbereich“ für die Schleuse am Mühlendamm 
ein Maßnahmebereich 13 (MB 13) neu einzufügen. (nach Seite 81 und folgende)

Maßnahmebereich  MB 13 Schleuse am Mühlendamm

Entwicklungsziele    1. Förderung des Wassertourismus und des Wassersports  durch
                                     Wiederschiffbarmachung der Schleuse mittels Reparatur und
                                     Umrüstung auf automatischen Betrieb in Verantwortung  der WSV mit   

  Mitteln des Bundes und des Landes 

          2. Erforderlichenfalls,  Übernahme der Schleuse durch die Hansestadt
             nach Instandsetzung

                                  
Maßnahmen:             Machbarkeitsprüfungen
                               
                                 1. Entwicklung eines Knotenpunktes (Wasserweg – Fahrradweg – 
                                     Rettungsweg – Parkplatz)
                                 2. Gestaltung eines Wasserwanderplatzes mit Ein- und Ausstieg für
                                     den sanften Paddel- und  Angeltourismus
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                                 3. Die Anbindung des Wasserwanderplatzes und der Vereine an einen
                                     Parkplatz mit Anschluss an den ÖPNV und den öffentlichen
                                     Straßenverkehr

Sachverhalt: 
Zu berücksichtigende Rahmenbedingungen und erste Kostenschätzungen für die Gestaltung des 
Schleusenareals und den Betrieb, Wartung und Instandhaltung der Schleuse sind durch die Verwaltung 
zu prüfen.

gez.
Werner Simowitsch
Ortsbeiratsvorsitzender Stadtmitte

TOP   10.1.1

Aktenmappe - 82 von 93



Vorlage 2014/BV/0233-02 (ÄA) der Hansestadt Rostock                                                             Ausdruck vom: 24.04.2015
Seite: 1/2

Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2014/BV/0233-02 (ÄA)
öffentlich

Änderungsantrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Ersteller:
Fraktion DIE LINKE.

Beteiligt:
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft
Sitzungsdienst

Datum: 22.04.2015

Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.)
Uferkonzept der Hansestadt Rostock für die Planung, Gestaltung 
und Entwicklung der Uferzone im Bereich der Oberwarnow 
zwischen Fischerbruch, Mühlendamm und Bahndamm Rostock-
Stralsund
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

23.04.2015 Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung
Vorberatung

28.04.2015 Bau- und Planungsausschuss Vorberatung
06.05.2015 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Uferbereich Oberwarnow Teilraumszenario 2 „Östlicher Uferbereich“  
Maßnahmebereich 10  (S.78)
Bei der Klärung der bau- und vertragsrechtlichen Situation der Bootshäuser einschl. 
Erschließung sowie Ver- und Entsorgung ist bei geplantem Rückbau von bisher nicht 
genehmigten baulichen Anlagen zu berücksichtigen, dass geforderte Rückbauten 
sozialverträglich und in einer angemessenen/zumutbaren Frist erfolgen können. 
Anträge auf nachträglich zu erteilenden Baugenehmigungen gem. § 35 BauGB bzw. 
befristete Nutzungen sind zu prüfen. 

Begründung:
Die benannten Entwicklungsziele sind ausdrücklich zu begrüßen, insbesondere weil 
eine punktuelle Erschließung des Uferbereiches für die Öffentlichkeit angestrebt wird. 
Es sind aber auch die Interessen des Vereins und seiner langjährigen 
Mitglieder/Pächter zu berücksichtigen. Geplante und begründete Rückbaupläne, 
auch für jahrzehntelang genutzte nicht genehmigte bauliche Anlagen, dürfen u. E. 
nicht dazu führen, dass Pächter in unangemessenen Zeiträumen ihre Grundstücke 
verlassen müssen.

Eva-Maria Kröger
Fraktionsvorsitzende
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